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Der Monat Oktober steht ganz im Zeichen des 
Rosenkranzgebetes. Das Rosenkranzgebet ist im 
Grunde ja kein Mariengebet, wie viele Men  schen 
immer noch annehmen, sondern ein Christusgebet. 
Mit den Perlen des Rosenkranzes und dem wieder­
kehrenden «Gegrüsset seist du, Maria» versuchen 
Christen, sich an der Hand Marias zu den entschei­
denden Bildern ihres Glaubens und ihrer Erlösung 
führen zu lassen. Die je  weiligen «Geheimnisse 
des Rosenkranzes» oder, wie manche, weil es 
um einen jeweils einzuschiebenden Satz geht, 
sagen: das «Ro  senkranzgesätz» – wollen dabei so 
etwas wie die bunten Glasfenster einer grossen 
Kirche sein, an denen wir entlangschreiten können, 
aufschauen und innehalten. Durch das zehnma­
lige Wiederholen konzentriere ich mich auf das 
Bild, das sich mir mit jedem Mal mehr und mehr 
einprägt, Perspektiven bekommt, zu sprechen 
beginnt.

Die «klassischen» drei Formen des Rosen­
kran zes (freudenrei  che, schmerzhafte, glor ­
rei   che Ge  heimnisse; haben im We  sent lichen 
erinnernden Charakter. Sie rufen die biblisch 
greifbaren Danken von Geburt (freudenreiche), 
Todesleiden (schmerzhafte) und Auferstehung 
(glorreiche Geheimnisse) in Erin nerung. Das 
Gleiche gilt für die von Papst Johannes Paul II. 
2002 hin  zu   gefügten «lichtreichen Ge  heim nisse», 
die Sta tionen aus dem Leben Jesu betrachten 
(Taufe, Hochzeit in Kana, verkün digender Jesus, 
Verklärung, Einsetzung der Eucharistie). Andere 
Sprechversuche, wie etwa die trostreichen 
Geheimnisse, haben demgegenüber eine eher 
vorausschauende (eschatolgische) Perspektive, 
die Jesus als den wiederkommenden, richten­
den und rettenden Christus vor Augen führen.

Seit 1926 feiert die katholische Kir che am vierten 
Sonn tag im Oktober den Welt mis sions  sonn ­
tag. «Der Welt mis sions sonntag ist der grosse 
Solidaritätstag der Kirche. An diesem Tag soll 
in besonderer Weise deutlich werden, dass wir 
als Christen eine weltweite Gemeinschaft sind, 
dass wir im gegenseitigen Austausch einander 
bereichern können und zur Solidarität mit unse­
ren ärmeren Mitchristen aufgerufen sind. Die 
Kirche versteht sich als eine Lern­, Gebets­ und 
Solidargemeinschaft.»       Pater Eric Englert osa

Der Rosenkranzmonat

Botschaft von Papst Franziskus 
zum Missionssonntag 2024

Für den Weltmissionssonntag habe ich das 
The  ma aus dem Gleichnis des Evangeliums 
vom Hochzeitsmahl entnommen (vgl. Mt 
22,1–14). Nachdem die Gäste die Einladung 
ausgeschlagen haben, sagt der König, die 
Hauptfigur der Geschichte, zu seinen Die­
nern: «Geht also an die Kreuzungen der 
Strassen und ladet alle, die ihr trefft, zur 
Hochzeit ein» (V. 9). Wenn wir über die ­
ses Schlüsselwort im Gleichnis und im 
Le   ben Jesu nachdenken, können wir eini­
ge wichtige Aspekte der Evangelisierung 
näher beleuchten. Sie erweisen sich für 
uns alle, die wir missionarische Jünger 
Christi sind, als besonders aktuell in dieser 
letzten Phase des synodalen Prozesses, 
der gemäss dem Motto «Gemeinschaft, 
Teilhabe und Sendung» die Kirche wieder 
auf ihre vorrangige Aufgabe, nämlich die 
Verkündigung des Evangeliums in der 
Welt von heute ausrichten soll […]



Allgemeine 
Gottesdienstordnung 
(ausser in Ausnahmefällen)

Gampel
Samstag: 19.00 Uhr Vorabendmesse
  abwechselnd mit Steg

Sonntag: 10.30 Uhr Amt 
  abwechselnd mit Steg

Dienstag: 08.00 Uhr Hl. Messe 
  (Schulmesse um 08.15 Uhr)

Donnerstag: 19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag: 08.00 Uhr Hl. Messe,
  anschliessend Anbetung
  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz: 18.45 Uhr an den 
  Wochentagen und jeweils 
  vor der Vorabendmesse 
  und vor dem Amt

Anbetung:  Freitag, 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 11.00 Uhr
  stille Anbetung
  (ausser Feiertag)

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00 – 09.30 Uhr, 
  und nach Absprache

Bratsch
Samstag: 17.30 Uhr 
  Vorabendmesse 

Sonntag: 09.00 Uhr Amt 

Abwechselnd Bratsch und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: 
Nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: Jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel
Mittwoch 08.15 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung: 18.00 bis 18.30 Uhr 
  am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 18.00 bis 18.30 Uhr
  am Herz-Jesu-Freitag 
  und nach Absprache

Rosenkranz:  Jeweils vor der 
  Vorabendmesse 
  und dem Amt

Pfarrei-Kalender

Oktober 2024
  1.  Di Hl. Theresia vom Kinde Jesus,
  Ordensfrau, Kirchenlehrerin
  08.30 Uhr Hl. Messe 
  in der Kapelle Zu den Spitzen 

Steinen, Gampel
  (Bei schlechtem Wetter in der Kirche)

  2.  Mi Heilige Schutzengel
  08.15 Uhr Hl. Messe 
  in Niedergampel

  19.00 Uhr Oktoberandacht  
in Gampel

  3.  Do 19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

  4.  Fr Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
  Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00 –11.00 Uhr stille Anbetung

  18.00 –18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
und Anbetung in Niedergampel

  18.30 Uhr Hl. Messe  
in Niedergampel

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

Öffnungszeiten: Pfarreisekretariat 
Gampel-Niedergampel-Bratsch, 
Kirchstrasse 2, Gampel

Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr



  5.  Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Niedergampel

  Ged. Bernadette Hischier-Bayard; 
  Anton Bayard
  Opfer: Kollekte für die diözesanen 

Bildungshäuser St. Jodern 
  und Notre-Dame du Silence

  6.  So 27. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch

  10.30 Uhr Amt in Gampel
  Stm. Hermine und Oskar 
  Kronig-Tscherry;
  Maria und Albinus Schnyder-Rotzer;
  Karl Rotzer-Jossen;
  Marie Bregy-Sarbach
  Ged. Werner Prumatt-Zentriegen

  8.  Di  08.30 Uhr Hl. Messe
  in der Kapelle Zu den
  Spitzen Steinen, Gampel
  (Bei schlechtem Wetter in der Kirche)

  9.  Mi 08.15 Uhr Hl. Messe  
in Niedergampel

10.  Do 19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. Ida und Joseph Zentriegen-

Inderkummen

11.  Fr Hl. Johannes XXIII., Papst
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00 –11.00 Uhr stille Anbetung

12.  Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
  in Bratsch
  Stm. Olga Schnyder;
  Euphrosina Schnyder-Schnyder;
  Rosina und Fridolin Schnyder-

Passeraub;
  Cäcilia und Augustine Schnyder 
  und Sohn Alfred
  Opfer: Kapelle

13.  So 28. Sonntag im Jahreskreis 
  09.00 Uhr Amt in Niedergampel
  Stm. Josefine Antonioli-Schnyder;
  Antonia und Franz Steiner-Schnyder
  Opfer: Kirche
  10.30 Uhr Amt in Gampel
  Opfer: Pfarrei

  Am Nachmittag in Sitten spezielles 
Familienprogramm, um das

  10-jäh ri ge Jubiläum unseres 
Bischofs Jean-Marie Lovey 

  zu feiern.
  Alle Ministranten und Familien
  sind eingeladen.

15.  Di Hl. Theresia von Jesus (von Avila), 
  Ordensfrau, Kirchenlehrerin
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

16.  Mi  08.15 Uhr Hl. Messe  
in Niedergampel

  19.00 Uhr Oktoberandacht  
in Gampel

17.  Do  Hl. Ignatius von Antiochien,  
Bischof von Antiochien, Märtyrer  

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

18.  Fr Hl. Lukas, Evangelist
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl, Gampel
  09.00 –11.00 Uhr stille Anbetung

19.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse
  in Niedergampel
  Stm. Martha Meichtry-Imboden;
  Bertha Locher
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse 
  in Gampel
  Stm. Rudolf Zengaffinen;
  Ged. Magdalena Jordan-Rieder;
  Familie Peter und Santina Jordan-

Stefanoni; Yvonne Glur-Jordan

  Opfer: Kollekte für den Ausgleichs-
fonds der Weltkirche (MISSIO)



20.  So 29. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Stm. Walter Passeraub-Prumatt;
  Leonie und Othmar Schnyder
  Opfer: Kapelle

  11.00 Uhr Tauffeier
  von Elodie Manz, des Joachim und 
  der Caroline (geb.) Fux in Gampel.

22.  Di Hl. Johannes Paul II, Papst
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

23.  Mi  08.15 Uhr Hl. Messe 
in Niedergampel

24.  Do  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Ged. Berchtold Fryand-Locher 

(Jahrgang 1937)

25.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00 –11.00 Uhr stille Anbetung

26.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse 
  in Bratsch
  Stm. Ernst Kohlbrenner
  Opfer: Kapelle
  19.00 Uhr Vorabendmesse 
  in Gampel
  Stm. Josef Tscherry;
  Edgar Rotzer-Hasler;
  Martha und Leo Hildbrand-Locher;
  Marie-Thérèse Gsponer Dupré;
  Erwin und Cäcilia Rotzer-Z`Brun
  Opfer: Kirche

27.  So 30. Sonntag im Jahreskreis 
  Weltmissionssonntag
  09.00 Uhr Amt in Niedergampel
  Stm. Pater Willy Stanislaus; 
  Marcel Schnyder-Pfammatter;
  Ged. Heinrich Schnyder; 
  Elise Schnyder
  Opfer: Kirche

  11.00 Uhr Taufe von Marvin
  Schnyder, des Olivier Stefan und 
  der Anja Carina (geb.) Abgottspon 
  in Niedergampel.

29.  Di.  8.00 Uhr Heilige Messe in Gampel

30.  Mi  8.15 Uhr Hl. Messe in Niedergampel
 
31.  Do  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. Adelina Hildbrand-Giger;
  Werner Moser-Troger

   18.30 Uhr Allerheiligen-Party 
  für Kinder
  Treffpunkt beim Burgerhausplatz, 

Gampel.

Opfer und Spenden 
August 2024

Opfer Gampel

10. August   Pfarrei 77.85
15. August   Pfarrei 102.35
17. August   Pfarrei 113.40
25. August   Caritas Schweiz 185.20
31.  August   Pfarrei 95.55

Kapelle Zu den Spitzen Steinen 372.10
Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel  110.05; 176.—; 85.70

Jeizinen

Kerzenopfer 141.20

Opfer Kirche Niedergampel

Kirchenopfer  442.80
Kerzenopfer  213.—

Opfer Kapelle Bratsch

Opfer  48.50
Kerzenopfer 104.15; 102.30
Kollekte für Caritas Schweiz   20.10 

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl-
wollende Gabe und Spende!



Pfarreinachrichten

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude 
des Herrn eingegangen sind:

Berchtold Fryand-Locher
Geboren am  31. Mai 1937
Gestorben am    2. September 2024

Du schlossest die Augen, 
gingst heim zur ewigen Ruh.
Zur Ruh beim Vater Gottes, du lieber Vater du.

Alfred Kohlbrenner-Steiner
Geboren am  12. September 1943
Gestorben am    3. September 2024

Der Herr hat's gegeben,
der Herr hat's genommen.
Der Name des Herrn sei gepriesen in Ewigkeit.

Herr, gib unseren lieben Verstorbenen 
die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Halloween
Allerheilligen-Party
Am 31. Oktober wird in vie-
len Orten Halloween gefeiert. 
Das Wort Halloween ent-
stand mit der Chris tia ni-
sierung. Die Kirche bezeich-
nete das heidnische Fest im 
9. Jahrhundert als «All 
Hallows Eve» als den Abend 
vor Allerheiligen. Wenn man über den Ursprung 
von Halloween forscht, findet man dazu ver-
schiedene Theo rien. Diese hier aufzuführen, 
würde den Rahmen sprengen. Fakt ist jedoch, 
dass Halloween, auch wenn es heutzutage 
«verniedlicht» wird, nicht einfach nur ein harm-
loses Verkleiden und gruseliges Erschrecken 
ist, sondern seinen Ursprung in Okkulten-
Praktiken hat.

Es ist den Kindern nicht zu verdenken, dass sie 
am Brauch von Halloween – dem Umherstreifen 
in der Dunkelheit ohne Eltern, dem Verkleiden 
oder dem Sammeln von Süssigkeiten Freude 
haben. Möchten wir also, dass die Kinder die-
sem Brauch nicht nacheifern, so braucht es 
Alternativen. 

Heiliger Martin

Die Alternative heisst Allerheiligen-Party. 
Diese findet, wie auch Halloween am Abend 
vor Allerheiligen, am 31. Oktober 2024 statt. 
Treffpunkt ist 18.30 Uhr beim Burger haus-
platz, Gampel. Die Kinder dürfen sich hierbei 
wie ein/e Heilige/r verkleiden. Bei den vielen 
Heiligen, welche die Kirche verehrt, wird sich 
sicher für jedes Kind etwas passendes finden. 
Im Anschluss gibt es eine Schatzsuche durchs 
Dorf. Die Eltern dürfen währenddessen bei 
Kaffee und Kuchen die Zeit bis zur Rückkehr 
überbrücken. Im Anschluss der Schatzsuche 
gibt es für jedes Kind eine kleine Überraschung.
Die Anmeldetalons für diesen Anlass werden in 
der Schule abgegeben und liegen in der Kirche 
auf. Gabriela Forny-Heinzmann, Katechetin

Heiliger Theodul



Angekommen

Feierlicher hätte er nicht sein 
können, der Empfang von  
Pfarrer James Ka chap   pilly in 
Gampel.  

Im Klang eines Marsches der 
Musik ge  sellschaft LONZA 
Gampel, gefolgt von  sieben 
Fah nen- / Standarten De le-
ga tionen, den Trach ten da-
men, der Geist lichkeit, dem 
Kir chen- und Pfarreirat, den 
Vertreter der Ge mein de be-
hörde und der Be völkerung  
be gab man sich auf den Weg 
zur Kirche. 

Am letzten Teil der Strecke 
standen die Schul  kinder, mit 
eigens gezeichneten Sujet 

auf kleinen Fähnlein, Spalier. In der  vollbesetzten Kirche umrahmte der Gesangverein 
Gampel / Steg den Gottes dienst. 

Kirchenratspräsident David Schnyder begrüsste den neuen Pfarrer, im Namen aller, mit 
denen er kirchlich in Kontakt kommen würde und hiess ihn herzlich willkommen.

Dekan Stefan Roth, als Stellvertreter des Bischofs, überreichte Pfarrer James  das bischöf-
liche Ernennungsschreiben als Pfarrer der Gemeinde Gampel-Bratsch. Er wünschte ihm 
viel Erfolg und Zufriedenheit. 

Er freue sich, als Seelsorger die Pfarrei Gampel-Bratsch zu übernehmen und hofft auf die 
Unterstützung der Be  völ-
kerung. So die Worte von 
Pfarrer James Ka chappilly 
an die Gläu bi gen. 

Die Grüsse der Ge mein de 
überbrachte Ge meinderat 
Pascal Martig.

Nach der Messe offerierte 
die Gemeinde auf dem 
Kirchplatz ein Apéro und 
Pfarrer James Kachap pilly 
genoss «das Bad in der 
Menge!».

David Schnyder, 
Präsident 
des Kirchenrates



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Bist
um S

itte
n

Der Einfluss der Bilder in den Medien und auch in der Seelsorge ist unübersehbar. Wissen-
schaftler sprechen schon seit Längerem vom «Pictorial turn», also einer «Wende zum Bild», die 
unsere Gesellschaft genommen habe.

An Bildern, die uns informiert, beeindruckt, erfreut oder auch schockiert haben, erinnern wir uns 
länger als an Texte, Gefühle und Worte – mögen sie auch noch so gut sein.

Weil Bilder ein immer wichtigeres Element in allen Arten von journalistischer Arbeit werden, 
die jede und jeder von uns in der Seelsorge leisten muss, sollte die Bildauswahl nicht in letzter 
Minute getroffen oder als zweitrangig betrachtet werden.

Doch: wo Bilder finden, die eine genügend hohe Auflösung haben, die ansprechen, klar sind, 
und die vor allem keinem «Copyright» unterliegen, sodass wir diese für unsere Arbeit nicht, oder 
nur gegen Bezahlung, verwenden dürfen?

Wir möchten daher für den deutschsprachigen 
Teil des Bistums Sitten einen Bilderpool schaf-
fen, damit die kirchlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter daraus Bilder entnehmen können, die 
sie für ihre Arbeit brauchen können. Der Vorteil 
davon ist, dass sich dadurch nicht nur Fragen 
nach einem «Copyright» erübrigen, sondern auch 
ein langes, manchmal ergebnisloses Suchen, 
das sehr frustrierend sein kann.

Ein solcher Pool muss gefüllt werden: die meis-
ten von Ihnen haben sicher Bilder und Fotos, die 

sie selbst geschossen haben, auf die kein «copyright» oder etwas Ähnliches steht, und die eine 
gute Auflösung haben. Könnten Sie diese nicht in unseren Pool legen, damit alle Seelsorgenden 
diese gratis verwenden könnten? 

Sie stellen die Bilder unter der CC0-Lizenz zur Verfügung. Die Freigabe «Creative Commons 
Zero» (CC0) macht es möglich, Inhalte so weiterzuverwenden, als wären sie bereits frei von 
Urheberrechten. CC0-Inhalte können dann ohne Nachfrage zu beliebigen Zwecken kopiert, 
veröffentlicht oder auf andere Weise verwendet werden. Anders als die regulären Creative-Com-
mons-Lizenzen enthält CC0 keine weiteren Bedingungen wie etwa eine Namensnennung. CC0 
besteht rechtlich betrachtet aus mehreren Komponenten: Urheber oder Rechteinhaber erklä-
ren damit, auf etwaige Rechte an ihrem Werk vollständig zu verzichten. Heikel bleibt jedoch 
die Veröffentlichung von selbstgemachten Fotos, auf denen Kinder abgelichtet sind. Für die 
Veröffentlcihung dieser Fotos ist vorgängig die Erlaubnis der Eltern einzuholen.

Wer bereit ist, seine Fotos zur freien Verfügung zu stellen, kann seine Schnappschüsse mittels 
WeTransfer an die Fachstelle Katechese mailen (katechese@cath-vs.org). Diese besorgt dann 
die Kategorisierung.

Danke allen, die sich für dieses Projekt engagieren.            Paul Martone

Schaffung eines Bilderpools

Bistum Sitten

Foto: by_Martin Jäger_pixelio.de



Wochenend-Gottesdienste

1. – 2. Wochenende Samstag 19.00 Uhr Steg

im Monat Sonntag 08.30 Uhr Hohtenn
   10.15 Uhr Niedergesteln

3. – 5. Wochenende Samstag 17.30 Uhr Hohtenn
im Monat  19.00 Uhr Niedergesteln

  Sonntag 10.15 Uhr Steg

Gottesdienste während der Woche

Niedergesteln und Steg-Hohtenn

Genaue Gottesdienstzeiten sind dem Pfarrblattkalender zu entnehmen.

 Dienstag: 19.00 Uhr  Niedergesteln

 Mittwoch: 19.00 Uhr  Hohtenn

 Donnerstag:  08.15 Uhr  Niedergesteln

 1. Freitag: 08.00 Uhr  (08.15 Schulmesse) Steg

 1. Freitag:  18.15 Uhr  Beichte Niedergesteln

  18.30 Uhr  Rosenkranz

  19.00 Uhr  Hl. Messe, 
   Anbetung bis 20.00 Uhr 

 2.– 5. Freitag: 18.15 Uhr  Beichte Steg

  18.30 Uhr  Rosenkranz
  19.00 Uhr  Hl. Messe
   Anbetung bis 20.00 Uhr 



Rosenkranz: Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde: Montag, 14.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Uhr Heilige Messe anschliessend eucharistische Anbetung
  (1. Freitag im Monat)

Beichtgelegenheit
Siehe Pfarreikalender oder gemäss Absprache mit dem Pfarrer 

Krankenkommunion am 1. Freitag im Monat
Steg-Hohtenn:  vormittags
Niedergesteln:  nachmittags
Die Kranken mögen sich bitte beim Pfarramt melden.

Sprechstunde
Das Seelsorgeteam ist in jedem Ort für Seelsorgegespräche anwesend oder 
für die Annahme von Messgeldern; Öffnungszeiten: 
Steg-Hohtenn:  Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr  ➝ im Pfarrhaus
Niedergesteln:  Donnerstag 09.00 – 09.30 Uhr ➝ im Priorat

Sekretariat in Steg
Dienstag, 16.00 – 18.00 Uhr

Gebetsdienst in Steg 
Donnerstag ab 16.45 Uhr. Bitte vorher anmelden.

Taufsonntage
Taufsonntage sind der 2. und 4. Sonntag des Monats. 
Bitte Kinder rechtzeitig anmelden. 

Wichtige Adressen:

Telefonnummer:  Pfarrer Alexander Fux 027 932 11 26
   In dringenden Fällen  078 878 60 00
  Karin M. Guntern  027 934 11 49

Mail-Adresse:  Seelsorgeregion  seelsorgeHNS@bluewin.ch

Priorat: Unsere liebe Frau vom Berge Karmel Niedergesteln

Allgemeine Informationen der Seelsorgeregion

Pfarrei  Hl. Familie  Steg-Hohtenn



Pfarreien-Kalender
Seelsorgeregion Niedergesteln und Steg-Hohtenn

Liturgischer Kalender
September 2024
  1.  Di  Hl. Theresia vom Kinde Jesus
  (von Lisieux), Ordensfrau 
  und Kirchenlehrerin
  Niedergesteln:  19.00 Uhr

  2.  Mi Hl. Schutzengel
  Hohtenn:  19.00 Uhr 

   3. Do  Niedergesteln:  08.15 Uhr 
   Schulmesse 
   aller Primarklassen
  Niedergesteln:  19.00 Uhr 
   Oktober-Andacht 

  4. Fr  Herz-Jesu-Freitag
  Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
  Steg:  08.15 Uhr 
   Schulmesse 
   aller Primarklassen
  Ged. Eveline Nydegger; 
  Kilian Brenner; 
  Niedergesteln:  18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Ged. Oswald Bregy; 

  Krankenkommunion: 
  Steg:  vormittags
  Niedergesteln:  nachmittags

  5. Sa  Hl. Faustina Kowalska, Jungfrau 
  Niedergesteln:  Jahresausflug 
   der FMG 
  Steg:  19.00 Uhr –
   Kirchweihfest
    mitgestaltet vom 
   Chor an der Lonza
   Stj. Willy Ruppen; Agnes Forny-
  Brenner; Walter Forny-Brenner; 
  Ged. Anita Ruppen; Albertine 
  Truffer-Zuber; Walter Imhof; 

  6. So  27. Sonntag im Jahreskreis 
  Opfer für die diözesanen 
  Bildungshäuser St. Jodern 
  und Notre-Dame du Silence

  Hohtenn:  08.30 Uhr

  Niedergesteln:  10.15 Uhr

  7.  Mo Gedenktag ‘Unserer Lieben Frau 
  vom Rosenkranz’
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

  8. Di  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Stj. Paul Bregy; 
  Ged. Urban Pfammatter; 
  August Seiler; Rosa Imboden; 

  9.  Mi Hohtenn:  19.00 Uhr 
    anschliessend
   GV FMG
  Stj. Marie Steiner, des Rudolf; 

10.  Do  Niedergesteln:  08.15 Uhr

  Niedergesteln:  12.00 Uhr 
   Mittagstisch 

11.  Fr  Hl. Johannes XXII., Papst
  Steg: 18.15 Uhr 
   Oktober-Andacht
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr

12.  Sa  Steg:  19.00 Uhr  
  Stj. Hans, Benno und Alexa Bregy; 

Katharina Martig-Tscherry; Klaus 
Providoli; Herbert Sarbach; Walter 
und Marianne Zenhäusern-Clemenz; 

  Ged. Ursula Pfammatter; Pascal 
Ma  zotti; Nathalie Mazotti; Emanuel 
Brenner-Imhof; Julia und Johann 
Indermitte-Kalbermatten; 



13.  So  28. Sonntag im Jahreskreis – 
  Erntedank 
  Jahrestag der Weihe 
  der Kathedrale Sion 
  Opfer für die Pfarrei 

  Hohtenn:  08.30 Uhr

  Niedergesteln:  10.15 Uhr 

  Sitten:  10.30 Uhr Messe 
   zum Jahrestag der
   Kathedralweihe
    10-jähriges 
   Jubiläum der 
   Bischofsweihe
   von H.H. Bischof 
   Jean-Marie Lovey 
    und alle Priester-
   jubilare sind 
   eingeladen
    Alle sind herzlich 
   eingeladen

14.  Mo Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

15.  Di  Hl. Theresia von Jesus (von Avila), 
  Ordensfrau und Kirchenlehrerin 
  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Stj. Kurt Stocker; Moritz Kalber-

matter-Bregy; Theresia und Orlander 
Bregy-Tscherry; 

16.  Mi Hl. Gallus, Mönch, Einsiedler 
  und Glaubensbote am Bodensee
  Hl. Margareta Maria Alacoque, 
  Ordensfrau
  Hohtenn:  18.15 Uhr 
   Oktober-Andacht
    19.00 Uhr 

17.  Do  Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof
  und Märtyrer 
  Niedergesteln:  08.15 Uhr 

18.  Fr  Hl. Lukas, Evangelist
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr

19.  Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 
  Ged. Hildi Kalbermatter-
  Kalbermatten;
 
20.  So  29. Sonntag im Jahreskreis –
  Weltmissionssonntag
  Opfer für den Ausgleichsfonds 
  der Weltkirche (Missio)

  Steg:  10.15 Uhr 

21.  Mo Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

22.  Di  Hl. Johannes Paul II., Papst
  Niedergesteln:  19.00 Uhr

23.  Mi Hohtenn:  19.00 Uhr 

24.  Do  Niedergesteln:  08.15 Uhr

  Niedergesteln:  19.00 Uhr 
   Oktober-Andacht

25.  Fr  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Ged. Klara Zumofen; 

26.  Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Ged. Philomena und Johann Kalber-

matter und Carmen; Verena Steiner;
  Willy Imboden; Renato Steiner; 

Astrid und Hans Bregy-Imboden;  

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 
  Ged. Beat Lauber; Katja Karlen; 

Familie Johann und Agnes Kalber-
matter; 

27.  So  30. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Steg:  10.15 Uhr  

28.  Mo Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 



29.  Di  Niedergesteln:  19.00 Uhr

  Niedergesteln:  20.15 Uhr 
   Kirchenrat-Sitzung

30.  Mi Hohtenn:  19.00 Uhr 

31.  Do  Niedergesteln:  08.15 Uhr

Vorschau:
Allerheiligen und Allerseelen

  1. Fr  Allerheiligen
  Niedergesteln:  10.30 Uhr Messe, 
   anschliessend
   Friedhofsbesuch
  Niedergesteln:  15.00 Uhr  
   Kinderfeier mit 
   Friedhofsbesuch 
  Steg:  19.00 Uhr Messe, 
   anschliessend
   Friedhofsbesuch

  2.  Sa  Allerseelen 
  Niedergesteln:  18.30 Uhr Messe, 
   anschliessend
   Friedhofsbesuch 
  Steg:  20.00 Uhr Messe, 
   anschliessend
   Friedhofsbesuch 

Ausblick 

Daten zum Vormerken:
Pastoralbesuch mit Firmung: 

Samstag, 5. April 2025
Steg: Hl. Messe um 15.00 Uhr

Sonntag, 6. April 2025
Niedergesteln: Hl. Messe um 10.00 Uhr

Erstkommunion: 

So. 27. April 2025 
Niedergesteln: Hl. Messe um 10.30 Uhr

So. 11. Mai 2025 
Steg: Hl. Messe um 10.30 Uhr 

Diverses 
 Vom 2. bis 13. Oktober wird Pfarrer Josef 

Devadass in unseren Pfarreien die Aushilfe 
übernehmen. Er wird im Pfarrhaus Steg 
wohnen und über die Festnetznummer 
erreichbar sein. Das Natel von Pfarrer 
Alexander Fux wird in dieser Zeit auf das 
Natel von Pfarrer Josef umgeleitet sein. 
(079 552 78 92 = Natelnummer der 
Aushilfspriester der Pfarrei) 

 Wir wünschen Pfarrer Josef einen schönen 
Aufenthalt im Wallis.

 Halloween mal anders: Die Nacht vor 
Allerheiligen mal anders feiern? Warum 
nicht? Am 1. November gedenken wir alle 
der Heiligen, die im Himmel sind. Viele sind 
uns bekannt; sie wurden von der Kirche in 
den Heiligenkalender aufgenommen. 

 Die Feierlichkeiten zu Allerheiligen bieten 
Fa  milien die Gelegenheit den einen oder 
anderen Heiligen mal näher zu betrachten: 
Wann lebte er oder sie? Was zeichnet 
seine oder ihre Heiligkeit aus? Kenne ich 
meinen Namenspatron?

 Vielleicht kann man mit den Kindern die 
Legenden oder das Leben des Heiligen 
betrachten, sich kleiden wie der Heilige 
oder eine Szene seines Lebens nachspie-
len; ein St.  Elisabeth-Brot backen, St.  Mar-
tins gänse-Biskuits essen; ein Jesus bild 
von der Hl. Faustina zeichnen…. 

 Auf der Homepage Heiligenlexikon.de kann 
man das Leben vieler Heiligen nachlesen. 

✿ ✿ ✿

Das Seelsorgeteam grüsst alle 
Pfarrblattleser/innen 

Karin M. Guntern
Alexander Fux, Pfarrer/Prior

Diverses
Seelsorgeregion Niedergesteln 

und Steg-Hohtenn



Opferbeiträge

08.08.  Opfer Kapelle Tatz Fr.   54.90

11.08.  Opfer für die Pfarrei  Fr.   60.70

15.08.  Opfer für die Pfarrei  Fr.   78.30

17.08.  Opfer für die Pfarrei  Fr.   45.85

24.08.  Opfer für die Caritas Schweiz Fr.   75.50

31.08.  Opfer für die Pfarrei  Fr. 118.15

04.09.  Kerzen und Karten, August  Fr. 212.55

Diverses

Anlässe der FMG 
	05.10.  Jahresausflug

	10.10.  Mittagstisch 

Opferbeiträge

28.07.  Opfer für die Pfarrei, Steg Fr. 105.70

01.08.  Opfer für die Pfarrei, Steg  Fr. 112.25

03.08.  Opfer für die Pfarrei, Steg  Fr.   84.80

06.08.  Kerzen August, Steg  Fr. 346.85

11.08.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   43.65

15.08.  Opfer für die Pfarrei, Steg  Fr. 131.65

15.08.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   55.45

17.08.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   31.—

18.08. Opfer für die Pfarrei, Steg  Fr. 125.50

22.08.  Kerzen August, Steg  Fr. 209.—

24.08.  Opfer für die Caritas, 
 Hohtenn Fr.   41.30

31.08.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   34.35

03.09.  Kerzenopfer August, 
 Hohtenn Fr.   84.95

Diverses

Anlass der FMG
	9. Oktober 19.00 Uhr Messe in Hohtenn, 
 anschliessend GV

Aus der Pfarrei Steg-HohtennAus dem Priorat 
Niedergesteln

Wir werden nichts erreichen ohne Frieden.
Aber wir müssen verstehen, dass Frieden nicht irgendein 

fernes Ziel ist, sondern bereits mit dem Weg zum Frieden beginnt.
Harry Belafonte



HUMOR

Lehrerin: «Nenne mir die drei berühmten Män­
ner die mit B beginnen.» Schüler: «Ballack, 
Bas  ler, Beckenbauer!» Lehrerin: «Hast du noch 
nie etwas von Bach, Brecht oder Brahms ge ­
hört?» Schüler: «Ersatzspieler interessieren mich 
nicht!»

❤  ❤  ❤

Tommi hat eine Erkenntnis: «Jetzt weiss ich 
endlich, warum die Engländer so begeisterte 
Teetrinker sind!» «Wieso denn?» «Ich habe 
heute ihren Kaffee probiert!»

❤  ❤  ❤

Franz steht schon die ganz Zeit in der Ecke 
des Zimmers. Da fragt der Vater: «Warum 
stehst du eigentlich immer in der Ecke? «Ich 
spiele Schule», antwortet Franz.

Willi macht Ferien in Miami, Florida. Er will sich 
ein Paar Schuhe aus echtem Krokodilleder 
kaufen. Die Preise sind ihm aber zu hoch. «Ich 
fange mir einfach mein eigenes Krokodil», er ­
klärt er der Verkäuferin, «dann bekomme ich 
die Schuhe umsonst». Und er macht sich auf 
den Weg in die Sümpfe, wo die Krokodile le ­
ben. Als die Schuhverkäuferin abends auf der 
Landstrasse nach Hause fährt, entdeckt sie 
Willi: Bis zu den Hüften steht er im Schlamm, 
ein Gewehr im Anschlag. Er zielt auf ein Kro­
ko dil, das auf ihn zuschwimmt, und trifft es 
zwischen den Augen. Staunend beobachtet 
die Verkäuferin, wie Willi den Kadaver auf eine 
Böschung zerrt, wo bereits sieben andere tote 
Krokodile aufgereiht liegen. «Oh, nein!», hört 
sie ihn rufen. «Das Krokodil hier hat auch keine 
Schuhe an!»

❤  ❤  ❤

In der Schule spricht Paul zu seinem Klas sen­
kameraden: «Hast du gehört? Unser Direktor 
ist gestorben.» «Ja, und ich frage mich die 
ganze Zeit, wer da mit ihm gestorben ist.» 
«Wie  so mit ihm?» «Na, in der Anzeige stand 
doch: Mit ihm starb einer unserer fähigsten 
Mit  arbeiber…»

❤  ❤  ❤

Bruno zu Markus: «Ich frage dich jetzt zum 
letzten Mal. Gibst du mir endlich meine hun­
dert Franken zurück?» «Gott sei Dank!», lächelt 
Markus. «Endlich hört mal diese ewige Fragerei 
auf!»

❤  ❤  ❤

Zwei Mütter: «Sind Ihre Kinder in der Schule 
auch so unmöglich?», fragt die eine. Seufzt die 
andere: «Zum Elterngespräch gehe ich nur 
noch unter fremdem Namen.»

❤  ❤  ❤

«Wie lange brauche ich noch, bis ich die 
Prüfung machen kann?», fragt der Fahrschüler. 
«Drei», antwortete der Lehrer. «Drei Stunden?» 
«Oh, nein, drei Autos!»
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Hl. Theodul, Gampel
Einzahlungen: Pfarrei St. Theodul CH64 8052 1000 0001 3270 9
Pfarrblattabo:  Pfarrei St. Theodul CH59 8080 8001 0155 0853 2

Pfarrer James Kachappilly  Telefon  027 932 11 30
  Natel 079 380 97 29
  Mail jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat  Telefon  027 932 11 30
Kirchstrasse 2, 3945 Gampel Mail pfarrei.gampel@gmail.com

Öffnungszeiten:  Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Hl. Familie, Steg-Hohtenn
PC 19-7036-4

Pfarrer Alexander Fux Natel 078 878 60 00
Seelsorgehelferin Karin Maria Guntern

Pfarreisekretariat Steg-Hohtenn und Niedergesteln Telefon 027 932 11 26
Fussweg 19, 3940 Steg Mail seelsorgehns@bluewin.ch
Karin Maria Guntern

Öffnungszeiten:  Neu: Dienstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Bratsch-Niedergampel
Pfarrer James Kachappilly  Telefon  027 932 11 30
  Natel 079 380 97 29
  Mail jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat siehe unter Gampel

Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel, Niedergesteln
Konto Pfarrei:       CH57 8052 1000 0035 0232 4 (RB Raron)
Konto Pfarrblatt:   CH09 8052 1000 0035 0231 5 (RB Raron)

Pfarrer Alexander Fux Natel 078 878 60 00
Seelsorgehelferin Karin Maria Guntern Telefon 027 934 11 49

Pfarreisekretariat siehe unter Steg-Hohtenn

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


